
 
 

 

 

 

 

 

 

 

„Spezialwissen Allgemeinpsychiatrie“ 
(auch Modul A Stationsleitungskurs) 

 

Kurs 18/2018 
 

 

 

 

 

1. Teil vom 19.02. bis 23.02.2018 

2. Teil vom 16.04. bis 20.04.2018 

3. Teil vom 11.06. bis 15.06.2018 

4. Teil vom 24.09. bis 28.09.2018 

 
 

 

 

 

 

 

 

Anmeldeschluss: 15.12.2018 
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Zielsetzung und Inhalt: 
 

Das Ziel dieses vierwöchigen Seminars ist es, den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern spezielle Kenntnisse zu 

aktuellen Konzepten allgemeinpsychiatrischer Behandlung zu 

vermitteln und ihre Handlungskompetenz in der Therapie, Pflege 

und Betreuung psychisch kranker Menschen zu erweitern. 

Wichtige Themen des Lehrgangs sind u.a.: 

 

 Ausgewählte Kankheitsbilder: medizinisch-psychiatrische 

Erklärungsmodelle von Entstehung, Verlauf und Behandlung  

 

 Grundlagen zum Verständnis und zur Behandlung von 

Menschen mit akuten psychiatrischen Zustandsbildern und in 

Krisen (Praxisempfehlung Intensivbetreuung). 

 

 Disskussionen zu Haltungsfragen im Zusammenhang mit 

Recovery und Resilienz. 

 

 Anwendung des Pflegeprozesses und multiprofessionelle 

Behandlungsplanung. 

 

 Konzept und Einsatz der Adherence-Therapie sowie 

grundlegendes Wissen zu pharmakologischer Behandlung. 

 

 Umgang mit Suizidalität und Einschätzung von suizidaler 

Gefährdung, Einsatz und Umgang mit Assesment-

instrumenten (NGASR). 

 

 Vorstellung und Anwendung des „Safewards-Modells“ zur 

Reduktion der Entstehtung und Häufigkeit von Konflikten. 

 

 Umgang mit Aggression und Gewalt im Kontext 

psychiatrischer Behandlung z.B. Deeskalationstechniken. 

 

 Kennenlernen und Übungen zu speziellen Pflege- und 

Behandlungstechniken, wie Psychoedukation, STEPPS, 

Entspannungstechniken, Achtsamkeitsübungen und 

Aromapflege. 

 

 



 
 Grundlagen und Gestaltung eines gesundheitsförderlichen 

Milieus. 

 

 Innovative und alternative Konzepte in der Behandlung 

psychiatrisch erkrankter Menschen wie Soteria, 

Hometreatment, Optimal Treatment Projekt und Need-

adaptet-Treatment. 

 

 Außerdem werden Rechtsgrundlagen psychiatrischer 

Behandlung vermittelt. 

 

 

Zielgruppe: 
 

Beschäftigte aller Berufsgruppen, die in Kliniken der 

Allgemeinpsychiatrie, in Tageskliniken, Ambulanzen und 

Nachsorgeeinrichtungen mit psychisch kranken Menschen 

arbeiten. 

 

 

Methoden: 
 

Theorieinput, Diskussion, Erfahrungsaustausch, Fallarbeit, 

Rollenspiele, berufsbezogene Selbsterfahrung, Studien-

aufgaben, Exkursionen 

 

 

Zeitstruktur: 
 

Kurszeiten sind täglich von 09:00 – 17:00 Uhr. 

Der 1. Tag der Kurswoche beginnt um 10:00 Uhr.  

Der letzte Tag der Kurswoche endet um 16:00 Uhr. 

 

Kosten:  
 

Kursgebühr  € 980,00 

Übernachtung à  €   23,00 

Mittagessen à €     4,90 
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Hinweis: 
 

Der Kurs 18/18 kann einfach als 4-wöchiges Seminar und 

zugleich auch als Baustein A im Rahmen der Weiterbildung zur 

pflegerischen Leitung einer Station oder Einheit im Krankenhaus 

oder anderer pflegerischer Versorgungs-bereiche gebucht 

werden. 

 

Tagungsort: 
 

LVR- Akademie für seelische Gesundheit,  

Halfeshof 10, 42651 Solingen 

 

Für Übernachtungen stehen im Gästehaus der 

Weiterbildungsstätte Einzel- und Doppelzimmer zur Verfügung 

 

Anmeldung: 
 

Teilnehmende aus den LVR-Kliniken melden sich über ihre 

Klinikvorstände, Teilnehmende aus Einrichtungen außerhalb des 

LVR bitte direkt an: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitung: 
 

Ute Sturm  

Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für psychiatrische 

Pflege, Diplom-Pflegewirtin (FH), MA Erwachsenenbildung 

Tel.: 0212/4007-218 

E-Mail: Ute.Sturm@lvr.de 

 

LVR-Akademie für seelische Gesundheit 

 

Halfeshof 10, 42651 Solingen 

Tel 0212 4007-210  

Fax 0221 8284-0534 

E-Mail akademie-seelische-gesundheit.lvr.de 

www.akademie-seelische-gesundheit.lvr.de 

mailto:Ute.Sturm@lvr.de

